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Wir im Strukturwandel – Für eine gute Zukunft! 

Fachtag zu arbeitsorientierten Handlungsansätzen und  
nachhaltiger Regionalentwicklung in der Lausitz 

 

Termin: 13.11.2024 

Ort:  Hafenstube TELUX, Straße der Einheit 20, 02943 Weißwasser 

Veranstalter: DGB Berlin-Brandenburg in Kooperation mit REVIERWENDE Lausitz 

 

Programm 

09:00 – 9:15 Uhr Begrüßung und Eröffnung  

Erläuterung des Tagesablaufs 

09:15 – 10:00 Uhr  Faktencheck: Die demografische Entwicklung als Treiber der aktuellen 
Fachkräftelage in der Lausitz  

Die Bevölkerungsentwicklung in der Lausitz ist ein entscheidender Faktor für 

die Zukunft der Region. Die regionale Bevölkerungsstruktur beeinflusst das 

Potenzial an Erwerbspersonen, die Trends auf dem Arbeitsmarkt und die Da-

seinsvorsorge. Der Input zur demografischen Lage und Entwicklung bietet 

eine Grundlage für die weiterführende Diskussion, um unterschiedliche Ge-

staltungsoptionen für Gewerkschaften, Betriebsräte und Beschäftigte zu be-

leuchten. 

Referent:  Gregor Holst, IMU-Institut Berlin Brandenburg Sachsen 

10:00 – 12:30 Uhr Arbeitsgruppe 1: Zeit für neue Zeiten – Wandel von Arbeitszeitpräferenzen 
und -modellen 

Ob Altersteilzeit, 4-Tage-Woche oder Flexibilisierung der täglichen Höchstar-

beitszeit – viele Beschäftigte stellen veränderte Anforderungen an ihre Ar-

beitszeit. Die Arbeitsgruppe blickt auf die (mitbestimmungsrechtlichen) 

Grundlagen der Arbeitszeitgestaltung und insbesondere auf die aktuellen 

Debatten zur 4-Tage-Woche. Was sagt die Theorie und was zeigen bisherige 

Studien aus der Praxis? Die Teilnehmenden diskutieren die Umsetzbarkeit 

und die Übertragbarkeit auf ihre berufliche Situation in Betrieb und Dienst-

stelle.  

Referentin: Nicol von Neumann-Cosel, PCG – Project Consult GmbH 

10:00 – 12:30 Uhr Arbeitsgruppe 2: Ausländische Fachkräfte – eine Lösung der angespannten 
Personallage in der Lausitz 

Die Anwerbung ausländischer Fachkräfte wird als eine maßgebende Strate-

gie für den hohen Bedarf an Arbeits- und Fachkräften in Deutschland und in 

der Lausitz angesehen. In der Arbeitsgruppe lernen die Teilnehmenden zent-

rale Elemente und Regelungen zur Einwanderung von Fachkräften in 
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Deutschland kennen. Sie verorten die eigene Branche und den eigenen Be-

trieb und diskutieren Beispiele guter Praxis für die Integration ausländischer 

Beschäftigter.  

Referentin: Dr. Franziska Scheier, IMU-Institut Berlin Brandenburg Sachsen 

12:30 – 13:30 Uhr Mittagspause 

13:30 – 14:00 Uhr Auf dem Prüfstand: Die Lausitz im Wandel ihrer Strukturen 

Ein Überblick zum Stand des Strukturwandels: Wo stehen wir aktuell in der 

Umsetzung? Welche Meilensteine stehen noch aus? Wer sind die wichtigs-

ten Akteure in der aktuellen Phase?  Dabei liegt der Fokus insbesondere auf 

Fragen des Arbeitsmarktes und der Beschäftigungssicherung.  

Referent: Marko Schmidt, Teamleiter REVIERWENDE Lausitz 

14:00 – 16:30 Uhr  Arbeitsgruppe 3: Regional & Neutral: Nachhaltigkeit im Betrieb mit Kreis-
laufwirtschaft neu gedacht  

Kreislaufwirtschaft gilt als zentrales Konzept für die nachhaltige Transforma-

tion unserer Produktionsweisen. Sie dient nicht nur der Ressourcenscho-

nung und dem Klimaschutz, sondern kann auch Beschäftigung sichern und 

neue Wertschöpfungsketten ermöglichen. In der Arbeitsgruppe lernen die 

Teilnehmenden Grundlagen der Kreislaufwirtschaft kennen und wie sich 

diese für den betrieblichen Umweltschutz und die Beschäftigungssicherung 

in ihrem Betrieb anwenden lassen.  

Referent: Andres Wischnath, PCG – Project Consult GmbH 

14:00 – 16:30 Uhr Arbeitsgruppe 4: Meine Lausitz, Meine Zukunft: Die Lausitz im Spannungs-
feld nachhaltiger Regionalentwicklung 

Die Veränderungen in der Lausitz werden auch von der Regionalplanung mit 

beeinflusst wie durch die Ausweisung von Verkehrswegen, Naturschutzge-

bieten oder Flächen für Windenergienutzung. In der Arbeitsgruppe wird die 

eigene Perspektive auf den Wandel der Lausitz betrachtet: Was sind meine 

Ansprüche? Was bedeutet der Wandel für mich als in der Lausitz Lebende? 

Davon ausgehend werden Unterschiede zwischen Regionalentwicklung, 

Raumplanung und Strukturpolitik herausgearbeitet sowie wirksame Hand-

lungsfelder und -strategien von Beschäftigten und Gewerkschaften für eine 

nachhaltige Lausitz offengelegt und diskutiert.  

Referentin: Dr. Franziska Scheier, IMU-Institut Berlin Brandenburg Sachsen 

16:30 – 17:00 Uhr Bilanz des Fachtages  

Ausblick und gemeinsame Verabredungen 
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Referent:innen 

Gregor Holst 
IMU-Institut 
 

Geograph, langjährige Beratung und anwendungsorientierte For-
schung v.a. zur Wirtschafts-, Regional- und Strukturentwicklung 

Nicol von Neumann-Cosel 
PCG 

Volljuristin, langjährig Beratung von Interessenvertretungen mit 
Schwerpunkten bei der Mitbestimmung in Transformations- und Rest-
rukturierungsprozessen 

Dr. Franziska Scheier 
IMU-Institut 

Soziologin und Beraterin für Organisationsentwicklung; langjährig tä-
tig in den Themen Personal, Arbeit und Beschäftigung in Organisatio-
nen sowie an der Schnittstelle von Betrieb und Region   

Marko Schmidt 
REVIERWENDE Lausitz 

Rechts- und Sozialwissenschaftler, Teamleiter; langjährige Tätigkeit in 
der Strukturpolitik, der Bürgerbeteiligung und Erwachsenenbildung  

Andres Wischnath 
PCG 

Sozialwissenschaftler und Geograph, Beratung von Interessensvertre-
tungen zu Personalentwicklung, Digitalisierung und Einführung von IT 

 

 

Hinweise & Anmeldung 

Die Teilnahme am Fachtag ist kostenlos, für Getränke und Verpflegung vor Ort ist gesorgt. Reisekos-

ten sind selbst zu tragen.  

Bei Bedarf kann eine Teilnahmebescheinigung ausgestellt werden. 

Anmeldung bitte bis zum 30.10.2024 unter: https://lmy.de/YpPXN oder über 
den QR-Code 

 
 

 

Die Durchführung des Fachtags im Rahmen des Projekts REVIERWENDE wird gefördert durch das 

Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bun-

destages.  

 

 

https://lmy.de/YpPXN

